
7. Nachtrag 
zur Satzung über di e Erhebung von El ternbei trägen f ür den Besuch ei ner Offenen Ganz-
tagsschul e i m Pri marberei ch i n der Stadt Bergneustadt sowi e f ür die Erhebung des Es-

sensgel des f ür das Mi ttagessen vom 06. 08. 2007 
 
 

Auf  Grund des § 7 der Ge mei ndeordnung f ür das Land Nordrhei n-Westf al en i n der  Fas-
sung der  Bekannt machung vom 14. 07. 1994 ( GV NW S. 666),  den §§ 4 und 6 des Kom-
munal abgabengesetzes f ür  das Land Nordr hei n- Westfal en vom 21. 10. 1969 ( GV NW 
S. 712),  des § 9 Abs. 3 Satz 4 des Schul gesetzes vom 15. 02. 2005 ( GV NW S. 102),  des 
§ 10 Abs. 5 Satz 3 und 17 des Gesetzes über  Tagesei nri cht ungen f ür  Ki nder  vom 
29. 10. 1991 ( GV NW S.  380)  und des § 5 Abs. 2 des Gesetzes zur  frühen Bi l dung und För-
der ung von Ki ndern vom 30. 10. 2007 ( GV NW S. 462)  i n den j eweil s zur  Zei t  gül ti gen Fas-
sungen hat  der  Rat  der  St adt  Bergneustadt i n sei ner  Si tzung a m 24. 02. 2016 f ol genden 
7. Nachtrag zur  Satzung über  di e Er hebung von El ternbei trägen f ür  den Besuch ei ner  Of-
fenen Ganztagsschul e im Pri marberei ch i n der St adt  Bergneustadt  sowi e f ür  di e Er hebung 
des Essensgel des für das Mi ttagessen vom 06.08. 2007 beschl ossen: 
 
 

Arti kel 1 
 
§ 1 wi rd wi e fol gt neu gef asst: 
 

„§ 1 
Erhebung von Beiträgen und Ent gelten 

 
Für den Besuch der Offenen Ganztagsschul e ( OGS) an den Bergneustädter Grundschul en 
wi rd ei n El ternbei trag (§ 2 ff) i m Si nne des § 6 des Kommunal abgabengesetzes erhoben. 
Zusätzli ch zu di esem Bei trag wi rd ei n Verpfl egungskostenent gel t (§ 7) f ür di e Teil nahme 
am gemei nschaftli chen Mi ttagessen festgesetzt.“ 
 
 
Di e Bezei chnung des § 7 wi rd wi e fol gt geändert: 
 
Der Begriff „Verpfl egungskostenbei trag“ wi rd durch „Verpfl egungskostenent gel t“ ersetzt. 
 
 
§ 7 Abs. 2 und Abs. 3 wer den wi e fol gt neu gef asst: 
 
„(2)  Di e St adt  Bergneustadt  erhebt  hi erf ür  ei n monatli ches Ent gelt.  Di eses Ent gel t  ver-
steht  si ch al s Teil  der  Jahresverpfl egungskosten und wi rd abwei chend vom Ko mmunal ab-
gabengesetz al s Pauschal betrag erhoben.“ 
 
„(3)  Von August  bi s Juli  wi rd das Verpfl egungskostenent gel t  auf  38, 00 € monatli ch f est-
gesetzt,  wel ches zum ersten ei nes j eden Monats i m Voraus f älli g i st.  Ei ne Erstattung oder 
Er mäßi gung des Ent gelts wegen Ni chtteil nahme a m ge mei nschaftlichen Mi ttagessen oder 



bei  unregel mäßi gem bzw.  i ndi vi duell em Teil nahmewunsch i st  grundsätzli ch ausgeschl os-
sen.“ 
 
 
§ 7 Abs. 4 wi rd neu eingef ügt: 
 
„(4)  Abwei chend von Absatz 3 erf ol gt  auf  Antrag der  Erzi ehungsberechti gten di e Erstat-
tung ei nes Monatsbetrages,  wenn ei n Ki nd wegen Erkrankung oder  bei  Teil nahme an 
Kl assenf ahrten und Tagesausfl ügen f ür  ei nen Zei traum von i nsgesamt  mehr  al s 
13 Wochent agen i n ei ne m ganzen Kal endermonat  am ge mei nschaftli chen Mi ttagessen 
ni cht  t eil nehmen kann und das Mi ttagessen rechtzei ti g abbestellt  wor den i st.  Der  Gr und 
des Fernbl ei bens und ggf.  ei n Nachwei s hi erüber  i st  dem Erstattungsantrag bei zuf ügen, 
sof ern di es ni cht  durch di e Schul e bel egt  wurde.  Monat e,  i n denen si ch di e Sommer-  oder 
Wei hnachtsferi en des Landes Nordrhei n- Westfal en befi nden,  bl ei ben von di eser  Erstat-
tungsregel ung ausgeschl ossen.“ 
 
 

Arti kel 2 
 
Der  Bür ger mei ster  wi rd er mächti gt,  di e durch di esen Nachtrag geänderte Satzung i n i h-
rem Wortl aut ortsübli ch bekannt zu machen.  
 
 

Arti kel 3 
Inkrafttreten 

 
Di e 7. Nachtragssatzung tritt zum 01. 08. 2016 i n Kraft. 


